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62 Allerheiligen . Kreuzberg. Alpenrose.

Nordwestlich
Höhenstadt 2y2 Stunden.
Ftirstenzell 2y2 Stunden.
Vormbacli % Stunden.
Neuburg (nach der Strasse) 2 Stunden.
Neuburgerwald (Dommelstadl) 2 L 2 Stunden.
Passau 4 Stunden.

Südwestlich
Pottbrüche 25 Minuten.
Mittich % Stunden.
Hartkirchen 1y2 Stunden.

INTördlioHe Riolitiing;,
Allerheiligen.

Der Passauer Reichsstrasse folgend am Fried¬
höfe vorüber nach Allerheiligen. Beim Bahndurch -

lasse teilt sich die Strasse links gegen Passau.
rechts in mehr östlicher Richtung nach Münz¬
kirchen.

Kreuzberg.
Die Passauerstrasse steigt ziemlich stark am

sogenannten Kreuzbeine, auf dessen Höhe ein
Christus mit den beiden Schächern. Etwas wei¬
ter ausserhalb zweigt links ein Fussweg ab zur
früheren Richtstätte, der kleine Waldbestand
heisst heute noch „Galgenholz“. Gegenüber eine
kleine Kapelle, die sogenannte Armensünder¬
kapelle. Hier mussten die Delinquenten vor der
Hinrichtung ihr letztes Gebet verrichten. Die Ka-
IJelie stammt aus dem 17. Jahrhundert, war be¬
reits dem Einsturze nahe und wurde im Jahre
1902 durch freiwillige Beiträge aus Schärding und
Brunenthal vor dem gänzlichen Verfalle bewahrt.

Alpenrose.
Etwa nach zehn Minuten Gasthaus „zur Alpen¬

rose“, unmittelbar an den Wald anstossend. Von
hier aus weitumfassender Rückblick über Schär¬
ding, Bayern und den Inn bis Reichersberg. x\l-
penansicht. Etwas weiter von dem Gasthause am


	-

